
14.) GRin Ussner: „Pünklichkeit des ÖV bei Schneefall“ 
 
Bei der für den Winterdienst zuständigen Holding Graz Kommunale 
Dienstleistungen hat die Räumung jener Straßen, auf denen öffentliche 
Verkehrsmittel verkehren, absolute Priorität. Dennoch ist zu berücksichtigen, 
dass die Streuung und Räumung von nahezu 1000 km Straßen gewisse Zeit in 
Anspruch nimmt, insbesondere dann, wenn die Fahrzeuge des Winterdienstes 
– etwa auf dem Weg zwischen Eisatzgeiet und Stützpunkt, wenn sie von Streu‐ 
und Räumeinsatz umrüsten ‐ selbst im Stau stehen.  
 
Gerade die Schneefälle der zu Ende gehenden Wintersaison fanden immer 
genau in den Morgenstunden bei hohem Verkehrsaufkommen statt, was das 
Vorankommen natürlich auch für die Holding Graz Linien und anderer 
Verkehrsbetriebe, so ihren Fahrzeugen nicht eigene Trassen zur Verfügung 
stehen, erschwerte. Insofern ist auch eine oder eigentlich die Maßnahme mit 
bester Erfolgsaussicht, die Pünktlichkeit der öffentlichen Verkehrsmittel 
insgesamt, aber speziell auch bei Schneefall zu verbessern, der weitere Ausbau 
von eigenen ÖV‐Trassen bzw. Busspuren. Und daran wird laufend gearbeitet.  


